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Beratung und Beschlussfassung 

Stadtvertretung 
 

Betreff 

Prüfantrag | Dächer von Haltestellen klimafreundlich nutzen 

 

Beschlussvorschlag 

Die Stadtvertretung nimmt das Ergebnis zur Kenntnis. 
 

 

Begründung 

Die Stadtvertretung hat in ihrer 31. Sitzung am 27.03.2023 unter TOP 34.1 zur Drucksache 
00772/2023 Folgendes beschlossen: 
 
Der Oberbürgermeister wird aufgefordert zu prüfen, ob bzw. unter welchen Bedingungen die 
Dächer von Haltestellen in Schwerin begrünt werden oder mit Photovoltaikanlagen zur 
Solarstromerzeugung umgerüstet werden können. Dabei sind auch Möglichkeiten zur Ko-
Finanzierung z.B. durch Gewinnung von Fördermitteln oder externe Partner aufzuzeigen. 
 
 
Hierzu wird mitgeteilt: 
 
 
Aufgrund des zusätzlichen Gewichtes ist bei Begrünung oder Installation von 
Photovoltaikanlagen eine statische Neuberechnung erforderlich.  
 
Insbesondere aufgrund der Berücksichtigung des wassergesättigten Zustandes der 
Begrünung und des nährstoffspeichernden Substrates bei der Statik, muss bei der 
Dachbegrünung von einer kompletten Erneuerung des Tragwerks oder einem Neubau 
ausgegangen werden. Eine passende Fördermöglichkeit zu diesem Zweck wurde nicht 
gefunden. Insofern ist aus wirtschaftlicher Sicht die Dachbegrünung entweder bei Neu- oder 
barrierefreien Ausbau einzelner Haltestellen zu präferieren. Gleiches gilt für den Aufbau von 
Solarenergieanlagen. 
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Um erste lokale Erfahrungen zu sammeln, hat sich die Verwaltung entschlossen, bei der 
gegenwärtigen Neuausschreibung des Stadtwerbevertrages den Neubau bzw. die 
Umrüstung von bis zu 25 Fahrgastunterständen mit einer Dachbegrünung zu fordern. Dies 
soll innerhalb der ersten beiden Vertragsjahre erfolgen. Hierfür werden die Standorte im 
Innenstadtbereich zwischen der Stadt und dem Vertragspartner abgestimmt. Neben den 
Fahrgastunterständen werden durch den Werbepartner zukünftig auch Litfaßsäulen im 
Stadtgebiet begrünt. An ausgewählten Standorten werden zusätzlich Bienenhotels errichtet. 
 
Der Prüfantrag ist damit abgeschlossen. 
 

über- bzw. außerplanmäßige Aufwendungen / Auszahlungen im Haushaltsjahr 
 
Mehraufwendungen / Mehrauszahlungen im Produkt: --- 
 
Die Deckung erfolgt durch Mehrerträge / Mehreinzahlungen bzw. Minderaufwendungen / 
Minderausgaben im Produkt: --- 
 
Die Entscheidung berührt das Haushaltssicherungskonzept: 
 

 ja 
Darstellung der Auswirkungen: 
 

 nein 
 
 
 

Anlagen: 
 
--- 
 

 
 
Gez. Dr. Rico Badenschier 
Oberbürgermeister 
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